
Punkte 3) bis 3.2) Bestellberechtigte

3)  Bestellberechtigt  sind juristisch-natürliche Personen und staatliche 
Institutionen  (keine Unternehmen), aufgrund Punkt 2.3  und der 
Definition von 3), die mit dem vollendeten 18. Lebensjahr nach dem 
Gesetz als geschäftsfähig und volljährig gelten.

3.1)  nicht als s. g. eingeschränkt Geschäftsfähig gelten  (z.B. Ent-
mündigte Personen, verwirrte Personen welche sich in einem psy-
chischen Klinikum aufgrund psychischer Ausnahmezustände befinden, 
Vorbestraft im Sinne von Onlinebetrug und in diesem Sinne rechtlich von 
solchen Käufen ausgeschlossen / gesperrt worden sind).

3.2) ihren Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutschland  haben. Ist dies 
beim Kunden nicht der Fall aber der Wohnsitz befindet sich innerhalb 
der Europäischen Union, so tritt Punkt 4.2 b und 5.5 in Kraft. 

Befindet sich der Wohnsitz des Kunden außerhalb der Europäischen 
Union gilt folgende Regelung laut den AGB: Kunden im nicht EU-
Ausland  können eine Bestellung vornehmen, müssen in einem Be-
stellformular jedoch ein Begleitschreiben  (in übersetzter Form der 
Landessprache Deutsch; alternativ Englisch (UK))  beifügen und alle 
erforderlichen Daten notieren, die notwendig sind, damit die Send-
ung ihr Ziel auch erreichen kann. Wird die Bestellung über den On-
lineshop aufgegeben, gelten die dortig beschriebenen Darlegungen 
zu Lieferzeiten, Zahlungsmortalitäten und Bestimmungen.

Punkte 4) bis 4.5) Zahlungen, Zahlungsverkehr, Zusätzliche 
Gebührenentgelte, Mahngebühren, 
Zahlungserstattungen, Umgang mit Werten 
von Gutscheinen und Rabattaktionen

4) Zahlungen und Zahlungsaufforderungen sind immer binnen 14 Tage 
nach Erhalt der Ware gemäß der beigelegten Rechnung entsprechend 
zu bezahlen. Wurde die Zahlung bei der Bestellung bereits getätigt, 
entfällt Punkt 4, so dass keine Zahlung mehr veranlasst werden muss, 
da bereits erledigt. 

4.1)  Der entsprechend genutzte Zahlungsverkehr  muss in der 
Europäischen Union anerkannt sein. Hierzu zählen in erster Linie 
Banken, Sparkassen, Geld- und Kreditinstitute, Onlinebanken und 
Online Finanzdienstleister  (z.B. Paypal, Apple Pay und Vergleichbare) 
wobei hier unbedingt bei Verwendung Punkt 4.2  zu beachten ist. An-
erkannt werden Zahlungen in Überweisungsform, Geldwerte-Gut-
schriften bei digital geführten Banken und Finanzdienstleister über EC- 
und Kreditkarten (Visa, Mastercard) Überweisungen, bzw. die 
automatische Einziehung mittels SEPA-Lastschriftenverfahren in 
Verbindung zu einer Bestellung über den Onlineshop, sofern tragend.

4.1 a) Ausdrücklich nicht anerkannt werden Überweisungen mit einem 
Dollar-Wert (Aufwendigkeit der Umrechnungsperioden),  Krypto-
Währungen  (z.B. Bit-Coins)  und andere Digitalwährungen  sowie Üb-
erweisungen von Konten, dessen Inhaber nicht der Besteller ist.

Allgemeine Geschäftsbedingungen
Für Produktbestellungen, dem Onlineshop und Dienstleistungen von Vary Forensic

An dieser Stelle möchten wir Sie zu unseren Allgemeinen Geschäftsbeding-
ungen (AGB) aufklären, die mit einer einhergehenden Produkbestellung über 
die genannte Webseite vary-forensic.de (.com / .eu / .info) zum tragen kommen; 
Es gelten die Bestimmungen und Gesetze der Bundesrepublik Deutschland.

Punkte 1) bis 2.4) Der Verkauf, die Bestellung, Wartezeiten und Lieferver-
zögerungen, Regelung zu haushaltsüblichen Abgabe-
mengen und deaktivierte Produkte

1)  Der Verkauf  von Produkten, die über Vary Forensic (VFD) und dem damit 
einhergehenden Onlineshop angeboten werden erfolgt ebenfalls durch und von 
Vary Forensic -vertreten durch die juristische Person Ronny B. Koseck mit Sitz 
und gleichermaßen wohnhaft in Hamburg. Sollte eine Gerichtsbarkeit in einem 
juristischen Streitfall vorliegen, so ist sich an das ansässige Amtsgericht Hamburg 
zu wenden. Strafanträge sind im Vorfelde zu prüfen.

2)  Die von Ihnen getätigte Bestellung eines der verfügbaren Produkte  auf der 
genannten Webseite oder im dazugehörigen Onlineshop garantiert nur, dass Sie 
einen Anspruch auf den entsprechend bestellten Artikel haben -insbesondere 
dann- wenn Sie bereits per Vorkasse gezahlt haben. Der Anspruch sagt aber nicht, 
dass Ihnen der fragliche Artikel direkt am Erscheinungstag zugesandt werden 
muss, sondern lediglich, dass dieses durch Vary Forensic Deutschland zeitnah 
und sobald als möglich zu erfolgen hat. 

2.1)  Als zeitnah wird hier eine Zeit- bzw. Wartespanne  von etwa höchstens 14 
Tage angegeben, beispielsweise durch Verzögerungen die durch Dritte (z.B. 
Druckerei für eine Buchausgabe), dessen Verschulden nicht Vary Forensic Deutsch-
land angehängt werden kann & somit auch nicht in Verantwortung zu ziehen ist. 

2.2)  Generell hat man als Kunde mit Lieferverzögerungen -und Engpässen  zu 
rechnen, die durch Dritte schuldhaft oder unschuldhaft verursacht werden, je-
doch aber auch eine rechtzeitige Benachrichtigung seitens Vary Forensic 
Deutschland, welches ein solches Ereignis mit Bekanntwerden an den Kunden 
unverzüglich zu melden hat.

2.3) Vary Forensic Deutschland behält sich vor, Abgaben nur in haushaltsüblichen 
Mengen pro Person zu beschränken, etwa wenn zeitnah von einer Knappheit aus-
gegangen werden muss. Dies betrifft nicht Buchbestellungen, sondern nur an-
dere Artikel, die ebenfalls auf der Webseite vary-forensic.de beworben oder im 
dazugehörigen Onlineshop angeboten werden.

2.4)  Es kann auch vorkommen, dass bereits erschienende Produkte und Bücher 
aus dem laufenden Programm genommen werden. Dies kann unterschiedliche 
Gründe und Ursachen haben. Wurde ein solch “Deaktiviertes Produkt”  vor der 
Herausnahme durch einen Kunden bestellt und bezahlt, so ist seitens Vary 
Forensic zu klären, wie mit der offenen Bestellung umgegangen werden soll und 
das Gespräch mit dem Kunden zu suchen. In den meisten Fällen wird der Kunde 
die bereits gezahlte Summe für den Artikel zurückerstattet bekommen.
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4.4)  Zahlungserstattungen, die ein Kunde erhalten soll werden von 
Ronaldyn.Original wie folgt gehandhabt: Gibt ein Kunde die von Ihm 
bestellte Ware an Vary Forensic zurück und befindet sich diese bei der 
Sichtung in dem Zustand, wie die Waren an den Kunden rausge-
gangen ist (demnach als OK und nichts beschädigt ist), wird binnen 
von 7 Tagen eine Zahlungserstattung angewiesen. Der vom Kunde 
bezahlte Wert wird auf die Zahlungsmethode zurückgeführt, die vom 
Kunde zuvor auserwählt worden ist. Erstattungen von Zahlungen 
durch Vary Forensic – nachfolgend Ronny B. Koseck werden nur auf 
das Konto (Allg.) gezahlt, welches auch zuvor zur Zahlung genutzt 
wurde. Eine Abweichende, Splittende oder Überweisung auf Konten 
im nicht EU-Ausland wird es nicht geben. Für Bücher keine Rücknahme

4.4 a) – Die Erstattung wird in der Währung des Euros gezahlt. 
              – Erstattungen werden zudem nicht in BAR ausgezahlt.

4.4 b)  Die vom Kunden aufgebrachten Rücksendekosten der Ware 
sind nicht  Erstattungspflichtig! Den Rückversand der Waren hat also 
der Kunde zu begleichen. Eine Übernahme der Kosten durch Vary 
Forensic Deutschland kann in Sonderfällen gewährt sein. Was ein 
Sonderfall ist, obliegt der Entscheidung von Vary Forensic / Koseck.

4.5)  Umgang mit Werten von Gutscheinen und Rabattaktionen: Es 
kann immer mal wieder vorkommen, dass Vary Forensic im Sinne der 
Webseite, der Vary Forensic Onlineshop und/ oder Ronny B. Koseck als 
natürliche Person Rabattaktionen und Gutscheine verteilt oder Rabatt 
auf Produkte und Waren angibt. Gutscheine sind in der Regel auf ein 
bestimmbares Produkt bezogen. Warenwerte in Euro, die als Gut-
schein oder Rabattaktion (z.B. durch Preisreduzierung/en) angegeben 
sind, werden nicht in Bargeld ausgezahlt, sondern vom Endpreis des 
Einkaufswertes abgezogen. Somit sind Barauszahlungen in allen 
Fällen ausgeschlossen. Ein Gutschein ist in der Regel nicht mit anderen 
Rabattaktionen kombinierbar. Es gelten des weiteren die Bestimmun-
gen, die zum Rabattpreis eines Artikels und / oder auf dem Gutschein 
angegeben sind. Gutscheinrabatte haben nur dann ihre Gültigkeit, 
wenn das Original an die angegebene Adresse; siehe Webseite unter 
www.vary-forensic.de/kontakt eingeschickt wird.

Punkte 5) bis 5.6) Versandart,  Post-  und  Versanddienstleister,
Sendungsverfolgung, Verlust der Sendung & 
Beweislast  sowie  Verpackungsmaterialien

5)  Die Versandart  der oder des Artikels wird vom Vary Forensic 
Deutschland Shop festgelegt und nach Art einer Buchsendung (bei 
Büchern) versendet. Andere Artikel werden per Standardversand 
verschickt. Die Versandkosten sind vom Kunden zu begleichen und auf 
den Produktpreis aufzurechnen. Auch der Rückversand von Waren ist 
nicht kostenlos. 

5.1)  In der Regel ist dies der Postdienstleister DHL  (Deutsche Handels 
Logistik GmbH),  die die von Ihnen bestellte Ware liefern wird. Nach 
Übergabe Ihrer Sendung an den Postdienstleister, erhalten Sie eine 
Bestätigung sowie auch eine s.g. Sendungsnachverfolgung, siehe 
auch Punkt 5.2. Alternativ kann es auch vorkommen das in Sond-
erfällen ein anderer Versanddienstleister ausgewählt wird, beispiels-
weise bei Sendungen ins nicht EU-Ausland via UPS etc.

5.2)  Je nach Post-/ Versanddienstleister erhalten Sie nach der Abgabe 
der Sendung von Vary Forensic Deutschland eine E-Mail mit der 
Möglichkeit zur Sendungsverfolgung. Auch der Absender erhält eine 
solche um nachvollziehen zu können, wo Sendungen abgeblieben 
sind, so sollte es hierzu einmal Schwierigkeiten geben. Die digital 
einzusehende Sendungsverfolgung ist ein Service von DHL und daher 
für den Kunden kostenlos.

4.1  b)  Welche Zahlungsmethoden zur Verfügung stehen und angeboten werden 
können, erfahren Sie auch unter den Bestimmungen, welche Sie in den Regularien 
zum Onlineshop und dessen Abwicklungen vorfinden. DERZEIT: EU-Über-
weisungen via IBAN auf ein Bankkonto, Geldwerte-Gutschriften und BAR-Zah-
lungen beim direkten Kauf am Vary Forensic Deutschland Sitz in Hamburg. Dies 
findet Anwendung bis dieser Punkt überarbeitet und veröffentlicht ist!

4.2)  Zusätzliche Gebührenentgelte: Überweisungen & z.B. Paypal-Zahlungen 
können unter Umständen zusätzliche Gebühren  hervorrufen, die vom Banken-
und/ oder Kreditinstitut und/ oder Zahlungsdienstleister aus dem Internet mit 
Sitz in der Europäischen Union unterschiedlich geregelt und daher vom Kunden 
zu zahlen sind  →beispielsweise die Zahlungsgebühr von Paypal, die exklusiv zum 
geforderten Warenpreis hinzugerechnet werden muss. Um die genaueren 
Gebühren einsehen zu können, muss der Kunde/ die Kundin sich die entsprech 
-enden Gebührenverordnungsblätter ansehen, die von dem Institut stammen bei 
denen die Geld- und Finanzgeschäfte abgewickelt werden. 

4.2 a) Zusätzliche Gebührenentgelte fallen auch immer dann an, wenn eine SEPA-
Lastschrift zurückgeführt  werden muss, durch beispielsweise mangelnder Gut-
habendeckung auf dem Konto des Kunden. Eine Lastschriftenrückgabe berech-
net Vary Forensic pauschal mit 5,00 Euro je Rückbuchungsveranlassung und stellt 
diese unverzüglich mit der erneut aufkommenden Rechnung als zusätzlich 
offenen und durch den Kunden zu begleichenden Betrag in Rechnung, demnach 
also Warenwert plus 5,00 Euro  →Punkt 4.3 ist zu achten.

4.2 b) Zusätzliche Gebührenentgelte fallen auch für Versanddienstleistungen an, 
bei dessen die Waren in das  (nicht) EU-Ausland transportiert werden sollen. Per 
Wasser- oder Luftfracht wird ein Aufschlag fällig, der individuell angefragt 
werden muss. Stark abhängig ist der Aufpreis vom Zielland sowie auch von dem 
zu transportierenden Gewicht des Versandkartons.

4.2 c)  hierzu zählen nicht Versandverpackungen, Umverpackungen und Weiter- 
bzw. Erneut-Sendebeauftragungen, die von Vary Forensic getragen und somit für 
den Kunden kostenlos sind, sofern sie sich innerhalb Deutschlands und der EU 
befinden. Hiervon ausgenommen  ist der Punkt 5.3  – Rücksendungen durch 
Kunden  & Versanddienstleistungen, die ins nicht EU-Ausland  gehen, wie bereits 
unter Punkt 4.2 b und auch in Punkt 5.5 aufgeführt.

4.2 d)  Zusätzliche Gebührenentgelte durch Post-Porto (Marken) für das mit der 
deutschen Post  Versenden von Briefen / Paketen  (z.B. für bestellte Artikel),  sind 
mit Durchführungswillen zunächst vom Kunden zu begleichen. Gerechnet wird in 
diesem Falle mit der Gebührenordnung der Deutschen Post AG, die Sie bitte vor 
einer Bestellung betrachten sollten um die Versandkosten zu kennen. Handelt es 
sich bei den zu zahlenden Portogebühren um eine Aufwendung, um eine 
schriftliche Bestellung  durchführen zu können, so wird die vom Kunden in Porto 
bezahlte Summe vom Endpreis der Kaufsumme nach Art eines Guthabens 
verrechnet und abgezogen – dem Kunden also gutgeschrieben. Beispiel:  Liegt der 
Kaufpreis eines Buches bei 55,90 Euro und der Kunde hat 0,80 Euro für die Portogebühren 
ausgegeben, dann werden von dem Preis die bereits investierten 0.80 Euro abgezogen – 
also gutgeschrieben, welches dann einen neuen Preis von 55,10 Euro bedeuten würde, der 
dann vom Kunde zu zahlen wäre. Der Rabatt ist durch die Briefeinsendung anhand des 
Markenwerts eindeutig erkennbar und gilt auch nur für Bestellungen in schriftlich-
postialischer Form. Der Höchsterstattungswert beträgt 3,50 Euro.

4.3)  Weder der Vary Forensic Deutschland (inkl. Onlineshop), noch Ronny B. 
Koseck buchen die eingeforderte Summe von Ihrem Bankkonto ab (derzeitig 
auch nicht via SEPA!) Die Zahlung der Ware ist demnach durch den Kunden in 
Sachen Einleitung der Zahlung bei einem Geld-/ Kreditinstitut selbst zu 
Organisieren. Passiert dies in dem vorgegebenen Zeitraum (binnen 14 Tage mit 
Erhalt der Ware)  nicht und es ist kein Geldeingang zu verzeichnen, werden mit 
der Erteilung einer Mahnung (Zahlungsaufforderung) auch Mahngebühren fällig, 
die in Anschreiben 1 und 2 bei 2,50 Euro  liegen, die zusätzlich zu begleichen sind. 
Zu beachten sind hier auch die Zusatzgebühren, die anfallen, wenn  Punkt 4.2 a 
eintritt. Ab Mahnung 3 betragen die Mahngebühren 5,00 Euro, ab Mahnung 5 geht 
die offene Forderung an ein Inkassounternehmen. Kunde erhält zudem Sperre.
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5.3)  Verlust der Sendung und Beweislast:  Kommt eine von Ihnen von Vary 
Forensic erwartete Sendung -nachvollziehbar-  nicht an, so ist dies Vary Forensic 
Deutschland unverzüglich mitzuteilen, damit entsprechende Klärungen zum 
Verbleib eingeleitet werden können. Ist eine Lieferung nicht angekommen, so ist 
dies vom Kunden gegenüber Vary Forensic Deutschland zu beweisen (z.B. durch 
Verlustmeldungen von der Deutschen Post / DHL), um den Kaufpreis (sofern bereits 
verrichtet) zurückerstattet zu bekommen. Unbegründete, nicht nachvollziehbare 
Rücksendungen  seitens des Kunden sind selbstzahlungspflichtig. Generell trägt 
der Käufer die Kosten für die Rücksendung der Ware, wenn nicht der Fall von 
Kulanz wie in Punkt 4.4 b beschrieben, angewendet wird.

5.4)  Verpackungsmaterialien:  Von Vary Forensic Deutschland selbst werden nur 
Kartonverpackungen genutzt und eingesetzt, um die von Ihnen bestellten Waren 
zu verschicken. Hierbei wird bei der Verpackung darauf geachtet, dass die Waren 
so gepackt werden, dass sie nicht beschädigt sind oder während des Transpor-
tes beschädigt werden können. Der Umwelt zuliebe bestehen die Verpackungen 
aus recycelten Materialien – ein Verzicht auf Plastik und Folierungen trägt dabei 
zur Erhaltung wichtiger Ressorcen bei. *auf Verpackungsmaterialien von Dritten 
hat Vary Forensic Deutschland nur bedingt Einfluss. 

5.5)  Sonderpunkt zum Versand nach außerhalb der EU:  Wurden die Ware/n aus 
dem nicht EU-Ausland bestellt, fallen bei dem Versand gesonderte Gebühren an, 
wie diese auch schon im vorherigen Punkt 4.2 b aufgeführt waren. Anders als in 
Punkt 5.4  beschrieben, können die Verpackungsmaterialien hier auch anders 
ausfallen – beispielsweise dann, wenn die bestellte Ware in subtropisches Gebiet 
geliefert werden soll. Aufgrund der massiven Luftfeuchtigkeit kann es daher 
nötig sein, die Waren mit einer ummantelten Plastikfolie zu versehen, um so 
Beschädigungen am Artikel auszuschließen oder zumindest stark zu vermindern. 
Dies trifft auch auf Regionen mit einem stark erhöhten Salzgehalt in der feuchten 
Luft zu.

5.6)  Sonderpunkt zum Verkaufs- und Versand-Ausschlussverfahren:
Die Webseite www.vary-forensic.de, der dazugehörige Onlineshop und Ronny B. 
Koseck verkaufen und liefern keine Artikel in Länder, in denen Men-
schenrechtsverletzungen begangen werden! Das heißt im Kontext, dass derzeit 
keine Bestellungen  aus der Volksrepublik China, aus den Vereinigten arabischen 
Emiraten, aus Russland, aus den Balkan-Staaten, Nordkorea & südlichen Teilen 
Thailands angenommen werden. Auch aufgrund von behandelten Themen, die 
Vary Forensic Deutschland behandelt hat und/ oder gegenwärtig behandelt, 
stehen Interessenskonflikte im Raum, die es ausschließen, dass derartige Artikel 
und Bücher in die genannten Länder geliefert werden können. Japan & Südkorea 
werden aufgrund der immensen Überführungskosten nicht beliefert.

Punkte 6) bis 6.4) Die Nutzung des Webseiten-Angebots und des 
Onlineshops auf vary-forensic.de (.com / .eu / .info)
sowie das kostenfreie Downloaden von Dateien

6)  Das entsprechend verfügbare Webseiten-Angebot  von Vary Forensic über 
www.vary-forensic.de  (etc.) darf zur Informationsbeschaffung zu den dortig 
aufgeführten Thematiken genutzt werden. Es befinden sich auf der Seite 
zahlreiche Materialien in verschiedenster Art und Weise aufgeführt. Dazu 
gehören Texte, Abbildungen in Form von Zeichnungen und Fotografien, wie auch 
gleichermaßen von Vary Forensic angefertigte und veröffentlichte Screenshots 
sowie auch PDF-Dokumente. Alle diese Inhalte unterliegen dem Urheberschutz-
gesetz, so dass es Ihnen nicht erlaubt ist, Inhalte der Webseite zu verändern, zu 
verfälschen oder in einem anderem Kontext zu nennen, der offensichtlich nichts 
mit den eingestellten Inhalten zu tun hat. Download-Inhalte wie PDF-Dateien 
können kostenfrei und ohne Bezahlschranken  einfach heruntergeladen und 
gespeichert werden. Die Nutzung aller Webseiten-Inhalte ist nur für den Privat-/ 
Lehrkonsum gedacht und darf daher nicht öffentlich vorgeführt werden. Das 
selbe gilt hierbei auch für alle eingestellten Artikelfotografien, die Sie im 
Onlineshop  vorfinden. Bei einer externen Inbezugnahme zu Inhalten auf dieser 
Webseite, ist  die  Quelle  stets  anzugeben.  Eine  Veränderung  der  eingestellten
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der PDF-Dateien, Fotografien und Texte ist nur und ausschließlich 
nach der schriftlichen Zustimmung von Vary Forensic Deutschland, 
des Inhabers oder Autors Ronny B. Koseck gestattet! 

6.1)  Alle Inhalte  (bis zu nennende Ausnahmen; s. Punkt 6.2) stehen 
der Öffentlichkeit zur Informationsbeschaffung kostenfrei zur Ver-
fügung. Es ist dem Webseitenbesucher daher nicht gestattet, kost-
enfreies herunterzuladen oder anderweitig zu speichern, um es:

– a) auf anderen Seiten ohne der Zustimmung des Seiteninhabers    
         zur Show zu stellen, zu Verbreiten oder hinter kostenpflichtigen 
         Angeboten zu stellen / zu verstecken,

– b) selbst kommerziell zu vermarkten / zu veräußern,
– c) in einem falschen Kontext einem Bericht / Presseerzeugnis 
         zuzuführen und somit höchst wahrscheinlich zu verumglimpfen,
– d) aus verneinten Presseanfragen, zu missbrauchen.

Jeglich bekannt werdende Zuwiderhandlung wird straf- wie auch 
zivilrechtlich gemäß dem StGB, dem BGB und der SPO verfolgt und zur 
Anzeige gebracht. Pressefreiheit ist in Deutschland ein hohes Gut und 
soll es auch bleiben, missbraucht ein Pressevertreter in seiner 
“Pressefreiheit” Materialien, die dem geistigen Eigentum unterliegen 
für nicht nachvollziehbare Berichterstattungen oder entwickelt daraus 
Verleumdungen (gesondert aufgeführt & Betitelung als “Verschwör-
ungstheorie/n”), wird auch dies entsprechend zur Anzeige gebracht 
und ein entstandener Schadensersatzanspruch wird von Ronny B. 
Koseck (als Autor) gegen den Reporter, Redakteur und sonstigen 
Verantwortlichen erhoben.

6.2)  Ausnahmen von Punkt 6.1:  Zu den Ausnahmen der kostenfreien 
Angeboten zählen zu einem späteren Zeitpunkt die auf vary-
forensic.de veröffentlichten Episoden von der Serie Morgue Room, die 
einem kostenpflichtigen Angebot unterliegen. Zu den Ausnahmen 
zählen auch Dokumente der Wissenschaftlichen Arbeiten von Ronny 
B. Koseck, die nicht für die Öffentlichkeit – sondern für Fachkreise 
geeignet sind.

Ausnahmen zum Unterpunkt a)  lauten die 1:1 Darstellung der auf der 
Webseite angegeben Tatsachenbeschreibungen in Bild, Text und 
Fotografien auf anderen (dritten) Seiten, wenn eine Zustimmung von 
Ronny B. Koseck in schriftlicher Form vorliegt.  Ausnahmen zum 
Unterpunkt b)  liegen vor, wenn der Autor, Anatom und Web-
seiteninhaber Ronny B. Koseck vertraglich in dem Vorhaben involviert 
ist – sonst nicht.

6.3) Der Gebrauch von Inhalten aus den zu Verfügung stehenden PDF-
Dokumenten auf www.vary-forensic.com in den unter den 
verschiedenen Themenbereichen aufzufindenen Kontext aus dem 
barrierefreiem Downloadbereich,  ist erlaubt, wenn der Verfasser die 
-ser Dokumente eindeutig in der vom Nutzer geführten Ausarbeitung 
genannt ist oder rückwirkend wird. Bei wissenschaftlichen Aus-
arbeitungen  muss nicht nach der Erlaubnis gefragt werden, wenn ein 
Quellenverweis auf den Ursprung klar ersichtlich hindeutet. Für alle 
anderen Arten und Formen der Bezugnahme ist eine von Ronny B. 
Koseck unterzeichnete Einverständniserklärung notwendig.

6.4)  Der Download v. Filmmaterial  (7.2)  im Sinne der von Vary 
Forensic produzierten Serie Morgue Room  ist auch trotz eventuell 
bestehender Möglichkeiten und Sicherheitslücken zur Verhinderung 
von Filmdownloads, illegal und nicht erlaubt. Die alleinigen Rechte an 
der Serie liegen bei Ronny B. Koseck und somit auch die Ver-
öffentlichungsplattformen sowie einschließlich der kommerziellen 
Vermarktung dieser. Eine illegal gedownloadete Episode oder Aus-
züge hiervon zu veröffentlichen, ist strafbar & wird entspr. verfolgt.
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Punkte 7) bis 7.3) Die Nutzung der Videotheke, Inhalte der Videothek, 
Downloads und Nutzungsverfügbarkeiten

7)  Auf der offiziellen Webseite www.vary-forensic.de finden Sie auch eine 
bereitgestellte Videotheke zum Anschauen  von zahlreichem Filmmaterial und 
Beiträgen in Videos, die auf der Webseite dargestelltes behandeln. Hierzu 
können Videoclips gehören, die als Trailer anzusehen sind, sowie auch solche, die 
einen wissenschaftlichen Konsens erklären, beleuchten und/ oder hinterfragen. 
Um dieses Angebot nutzen zu können, bedarf es einen Zugangscode, den Sie mit 
unterschiedlichen Voraussetzungen erhalten können. Hierzu zählen in erster 
Linie:

– a) die manuelle Freischaltung zum Zugang (benutzergeneriert),
– b) die Eingabe einer Kodierung / Passwortes aus einen definierbaren Buch,
– c) die Eingabe einer Kodierung / Passwortes aus einer Serien-Staffel von MR,
– d) durch Partnerprogramme (sofern verfügbar) und
– e) als Mitarbeiter / Angestellter von Vary Forensic Deutschland

Ein kostenloser Zugang ist in der Regel nicht möglich. Die Arten zur Zahlung für 
einen Zugang erben sich aus verschiedenen Zugängen. Verwendet man den 
Zugang über ddie Bücher oder aus der DVD-Hülle der Serie Morgue Room, dann 
gilt der Zugang bereits als bezahlt, da dieser in den beiden genannten Varianten 
bereits inklusive ist.

Die Gültigkeit der Zugangsberechtigung beträgt bei b), c) und e): unbefristet.

Die Gültigkeit der Zugangsberechtigung beträgt bei a): befristet für die Dauer, die 
es benötigt um entsprechenden Inhalt zu sichten, der individuell sehr ver-
schieden ausfallen kann, da in Abhängigkeit zum eingestellten Material in 
Menge, dem Themengebiet und der beruflichen Funktion des Betrachters.

Die Gültigkeit der Zugangsberechtigung beträgt bei d): befristet und längstens bis 
zur Beendigung des Partnerprogramms.

7.1) Inhalte der Videothek sind:   – Videoclips, die als Trailer dienen
   – Episoden einer Staffel aus Morgue Room
   – Videos zu wissenschaftlichen Arbeiten

und    – ggf. Videos von (Werbe)Partnern

Unterpunkt a)  – Die Inhalte der Videothek können sich von Zeit zu Zeit und in 
regel- oder unregelmäßigen Zeitabständen ändern. So können Videoclips ein-
gestellt sein, die eine zeitliche Begrenzung aufweisen  (etwa im Sinne einer 
Aktualität zu einem Thema), die nach Ablauf des Aktualitätsereignisses wieder 
herausgenommen werden.

Unterpunkt b)  – Die eingestellten Episoden von der von Vary Forensic 
produzierten Serie Morgue Room beziehen sich immer auf eine Staffel, die 
unterschiedlich viele Episoden beinhalten. Aufgeführt sind in einer 3-monats-
Periode immer die Episoden einer Staffel – beginnend mit Staffel 1 im Jahr (noch 
offen) welches also zeitlich begrenzt ist. Nach den 3 Monaten, wird die Staffel 
aus der Videothek entfernt und nach einer 4-wöchigen Wartezeit die hierauf 
folgende Staffel veröffentlicht mit dem selben 3-monats Zyklus. In einem Jahr 
erscheinen so also 4 Staffeln, von derzeitig 10 geplanten. 

Nachdem eine auf Vary Forensic ausgestrahlte Staffel von MR seinen End-
zeitpunkt erreicht hat, wird sie entsprechend entfernt und einige Zeit später auf 
DVD erscheinen, die ebenfalls und exklusiv nur bei Vary Forensic erhältlich sein 
wird. Der Erwerb auf DVD ist kostenpflichtig und auch nicht mit vorherigen 
Aktionen oder Zugängen kombinierbar- geschweige denn “freizukaufen”. Mit 
dem in der DVD-Hülle / oder im Staffelbuch aufgeführten Code, kann der Kunde 
die folgende Staffel auf genannter Webseite online schauen. Die Nutzungsdauer 
des Codes beträgt 3 Monate nach Veröffentlichung des DVD-Mediums (also dem 
Zeitraum der online gestellten 2., 3. 4. usw. Staffel in Abfolge). Jede online 
gestellte Staffel von Morgue Room wird über einen anderen Zugangscode zu 
betrachten sein. Demzufolge lässt sich die 5. Staffel nicht mit dem Zugangscode 
öffnen, der für Staffel 2 gedacht ist bzw war.

7.2)  Downloads und andere Sicherungen  von den eingestellten 
Filmmaterialien sind untersagt und mit entsprechenden Download-
Sperren versehen. Ein dennoch funktionierender Download mittels in 
Deutschland unerlaubter Programme aus dem Web ist daher auch 
untersagt und führt zu einer Straftat, wenn das heruntergeladene 
Material der Öffentlichkeit via Youtube und anderen Videoplattfor-
men zugänglich gemacht wird. Die Inhalte (insbesondere der Serie 
Morgue Room) sind nicht kostenfrei! Illegale Donwloads werden 
-soweit bekannt- strafrechtlich verfolgt. Bei jedem Donwloadvorgang 
wird auf der Webseite vary-forensic.de die IP-Adresse und der Zugang 
über die Router-IP gespeichert. Die Daten des Kunden, der das 
Videothek-Angebot missbraucht, sind demnach für Vary Forensic 
Deutschland IT-Technisch einsehbar und zurückverfolgbar.

Als 'Andere Sicherungen' werden Screenshots gewertet, die von dem 
eingestellten Filmmaterial angefertigt werden und in der Öffentlich-
keit zugänglich gemacht werden. Screenshots sehen von Onlinevideos 
anders aus, als von Filmmaterial, welches sich auf einer DVD befindet, 
so dass der Aufnahmezeitpunkt sehr wohl unterscheiden werden 
kann. Auch solche Sicherungen sind deshalb nicht erlaubt und werden 
strafrechtlich verfolgt. Besteht ein Kundenzugang, wird dieser für den 
Nutzer gesperrt.

Erlaubte Downloads  von Videos und Videobeiträgen sind nur dann 
und ausschließlich gestattet, wenn sich diese im offiziellen Down-
loadbereich unter www.vary-forensic.de/downloads befinden.

7.3)  Nutzungsverfügbarkeiten: Die Nutzungsverfügbarkeiten des 
Angebots können eingeschränkt werden. Dazu zählen die unter Punkt 
7 aufgeführten Details sowie folgende weitere:

– a)  Nutzungseinschränkung bei Stromausfällen,
– b)  Nutzungseinschränkung bei Wartungsarbeiten an der Webseite 
         durch Vary Forensic Deutschland oder des Providers,
– c)  durch zeitliche Einschränkungen des online gestellten 
         Filmmaterials wie in Unterpunkt b) von Punkt 7.1 beschrieben,
– d)  durch Ablauf der Gültigkeit des Zugangscodes laut Punkt 7
– e)  durch Ablauf eines zeitlichen Geschehens im Kontext zum   
         eingestellten Filmmaterial laut Unterpunkt a) von Punkt 7.1
– f)  durch andere äußerliche Widrigkeiten (Wetterschäden an 
         Telekommunikationsmasten; Interneteinschränkungen)
– g) durch von Vary Forensic gesperrte Kunden Punkt 7.2 und
– h) durch sonstigen Ereignissen und Umstände die eine Nutzung 
         des Angebotes einschränken oder ganz versagen lassen.

Vary Forensic kann und wird unter den bei 7.3 genannten Punkten a) 
bis h)  keine Garantie für die Nutzungsverfügbarkeit des Videothek-
angebots abgeben oder erklären.  Für den Nutzer dieser Bereitstell-
ung besteht also keine Garantie zur Erreichbarkeit.

Unter den bei a) bis h) aufgeführten Tatsachensereignissen handelt es 
sich um Punkte, bei dessen Eintreten für den Kunden keine Schaden-
sersatzansprüche entstehen. Vary Forensic ist in solchen Fällen auch 
ausdrücklich nicht verpflichtet, einen Ersatzdienst zur Verfügung zu 
stellen. Der Kunde bzw. Nutzer hat solche eingeschränkten und/ oder 
ganz versagten Nutzungsverfügbarkeiten zu Erdulden und Abzuwart-
en, bis der Mangel entsprechend beseitigt ist.

Unterpunkt a) im Bezug zu Punkt 7.3 g: Die Nutzungsverfügbarkeiten 
der Videothek werden für Nutzer nicht nur eingeschränkt, sondern 
ganzseitig von der weiteren Nutzung ausgeschlossen und gesperrt, 
wenn Punkt 7.2  nachgewiesen werden konnte. Ein Anrecht auf 
Wiederherstellung des Zugangs hat der Nutzer / Kunde in diesem Fall 
nicht. Ein Klageverfahren ist derweil ausgeschlossen.

Allgemeine Geschäftsbedingungen
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Das hier beschriebene Angebot der Videothek ist mit Stand 01.01.2024 noch nicht 
im Betrieb. Es ist voraussichtlich ab 2025 / 2026 damit zu rechnen. Bis zur 
Inbetriebnahme des Videothek-Angebots gelten die Punkte 7 bis 7.3 und dessen 
Unterpunkte in dieser AGB für den Kunden nicht und finden deshalb auch keine 
zu beachtende Anwendung.

Punkte 8) bis 8.1) Kosten zur Bereitstellung der Webseite (Kontent), 
des Onlineshops und Rechteinhaber / Verantwortliche
zu dargestellten Inhalten wie Texte und Medien

8)  Für die Bereitstellung der Homepage (Webseite, Webklient und SSL-Sicher-
heitszertifikate) und des Onlinshops fallen jährliche Gebühren an, die von Vary 
Forensic – nachfolgend der juristisch behandelten Person Ronny B. Koseck ent-
richtet werden. Die Kosten hierfür belaufen sich auf etwa derzeitig 120 Euro pro 
Jahr, die nicht vom Kunden / Nutzer gezahlt werden. Auch nicht über die zu 
begleichenden Kosten von Produkten, die nicht in dieses System der Abrech-
nung fallen.

8.1)  Der alleinige Rechteinhaber und Verantwortliche zur Betreibung  der Web-
seite, des Onlineshops, der Produktion der Serie Morgue Room, aller hier auf-
geführten Buchtitel und hierüber vertriebene Produkte ist Vary Forensic bzw. 
Ronny B. Koseck. Dies betrifft auch alle Fotografien, Abbildungen im Sinne von 
Zeichnungen und die auf den genannten Onlineplattformen aufgeführten Texte 
und Beschreibungen einschließlich Produktbeschreibungen. Es ist vom Kunden 
zu beachten, dass Beschreibungen auch fehlerhaft, unvollständig oder in einer 
geänderten Version verfügbar sein können, wenn diese aus Ausarbeitungen und 
Buchkontexten stammen, die ebenfalls vom Autor und Webseitenbetreiber = 
Inhaber abstammend sind. 
Unterpunkt a)  Bezieht sich ein Kunde / Nutzer der Webseite und/ oder des 
Onlineshops auf entsprechende Inhalte, die auf den Onlineplattformen und/ oder 
in PDF-Dokumenten, Fotografien und Abbildungen sowie in Filmmaterialien 
vorkommen, so ist der Urheber stets und offenkundig anzugeben.
Unterpunkt b)  Verantwortlich für alle dargestellten Inhalte  (ausgenommen für 
Partnerprogramme, Sponsoren- und Werbematerialien) welches Texte, Abbildung-
en, Dokumente und Filmmaterialien angeht, ist Ronny B. Koseck, der auch In-
haber sowie Betreiber der Webseite sowie des Onlineshops von www.vary-
forensic.de ist. Sollten Kunden / Nutzer irgendwelche Fragen haben, so sind diese 
immer und unverzüglich an die im Impressum / Kontakt gerichtete Adresse unter 
www.vary-forensic.de/kontakt oder aber auch unter den Angaben im nieder-
geschriebenen Impressum zu richten.
Unterpunkt c)  Verantwortlich für Inhalte von Zweit- und Drittanbietern  ist 
immer der jenige, der den Inhalt erschaffen hat. Hierbei handelt es sich um 
Sponsoren, Werbepartner und andere Partnerprogramme, die den entsprech-
enden Kontent in Text-, Bild-, und/ oder Tonmaterialien zur Verfügung stellen und 
nicht der Webseiteninhaber. Eine Überprüfung der Rechteinhaber an Material, 
welches von genannten abstammt, findet durch Vary Forensic nicht statt, so dass 
hier aufkommende Fragen direkt an den Partner zu stellen und richten sind, der 
dafür verantwortlich ist. 

Unterpunkt d)  Die Rechte Dritter  bleiben beim Urheber, beispielsweise von 
Musikeinspielungen bei Video- und Filmmaterialien und gehen nicht an Vary 
Forensic über. Findet ein solcher Fall statt, in dem Vary Forensic Materialien 
anderer in Text-, Abbild-, und / oder Tonform /-spuren verwendet, dann ist auch 
immer der Urheber als Quelle / Erfinder / Sänger etc. genannt. Für die Rechte von 
Dritten und dessen fremdartige oder entfremdete Nutzung durch Kunden / 
Nutzer, ist Vary Forensic weder verantwortlich noch haftbar zu machen, sondern 
immer derjenige, der die unerlaubten Änderungen vorgenommen hat. Eine 
Ermittlung in solchen Fällen muss vom Betroffenen selbst in einem straf- und/ 
oder zivilrechtlichen Verfahren angestrebt werden. Vary Forensic kann einen 
entsprechenden Nutzer von der Nutzung der gesicherten Diensten ausschließen 
und vollzieht dies auch als Maßnahme nach P. 7.3 g.

Allgemeine Geschäftsbedingungen

Punkte 9) bis 9.3) ISBN-Nummern, Zoll-Nummern, 
Steueranteile und -Entrichtungen sowie 
Steuernentrichtungssätze in EU-Ländern

9)  Die ISBN-Nummer  bedeutet im Verständnis Internationale-Stand-
art-Buch-Nummer (ISBN), die für Kunden und Nutzer der Webseite 
sowie im dazugehörigen Onlineshop aufgeführt sind. Mit Hilfe dieser 
Nummer kann ein Buch auch ohne Kenntnis des Titels in Deutschland 
sowie der EU bestellt werden. Auch im nicht EU-Ausland kann die 13-
stellige Nummer beim Buchhändler angegeben und das Buch X mit 
Titel X bestellt werden. Eine ISBN-Nummer ist kostenpflichtig und 
wird einem Buchtitel zugeteilt. Diese gilt für eine Auflage des selben 
Buches sowie auch für weitere Auflagen, wenn an dem literarischen 
Werk nur wenige Änderungen vorgenommen worden sind. Wird oder 
wurde ein Werk wesentlich im dargestellten Inhalt verändert, erhält 
das Buch eine weitere oder andere (neue) ISBN-Nummer, so dass es 
durchaus möglich sein kann, dass sich diese im Verlauf der Zeit ändern 
kann, was nahezu selten der Fall ist.

Unterpunkt a)  Die literarischen Werke zur Forens-Reihe sind zwei-
sprachig verfasst, so dass hier hingegen mancher Annahme keine zwei 
unterschiedlichen Versionen zum selben Thema bestehen oder beste-
hen werden. Bei den Sprachversionen handelt es sich um Deutsch und 
Englisch. Die übrigen Werke sind in aller Regel auf Deutsch oder nur in 
Englisch verfasst. Hierzu zählen beispielsweise die Anatomical 
Conductances von Koseck.

9.1)  Zoll-Nummern: Steuerrechtlich werden für Produktgruppen- und 
Zugehörigkeiten Zollnummern aufgerufen, die national sowie auch 
international eine zentrale Rolle für einen zu zahlenden Satz bei 
Grenzüberquerungen haben kann oder hat (je nach Nation). Kunden 
finden diese unter anderem in literarischen Werken eingedruckt.

9.2)  Steueranteile und -Entrichtungen:  Laut den Steuergesetzen in 
Deutschland und weitesgehend in der Europäischen Union, müssen 
für Produkte verschiedenster Art, Steuern nach einem prozentualen 
Anteil, entrichtet werden. Dabei handelt es sich um Festwerte, die wie 
folgt erhoben werden: für Buch-, Magazin- und Zeitschriften-
erzeugnisse wird ein MwSt.-Anteil von 7% je Verkauf erhoben. Bei allen 
anderen Waren, die als Non-Food-Artikel gelten, ist ein MwSt.-Anteil 
von aktuell 19% je Verkauf fällig. Die angegebenen Steueranteile 
berechnen sich nach dem Gesamtpreis eines Produkts -ohne die 
Versand- und Materialkosten der Verpackung. Der Kunde weiß beim 
Kauf eines Produktes von dem berechneten MwSt.-Anteil, der 
zwingend vom Verkäufer und deutlich ersichtlich für den Käufer 
angegeben sein muss. Der MwSt.-Anteil ist immer in der zu zahlenden 
Summe enthalten, die der Kunde entrichten muss. Wie hoch der Anteil 
dessen ist, wird auf Rechnungen mit einer Euro-Angabe nach 
Prozentpunkten geleistet. Der Kunde zahlt also nicht zusätzlich und 
exklusiv diese Anteile, da diese in der zu zahlenden Summe bereits 
inklusive sind, trotz der separierten schriftlichen Aufführung der 
entsprechenden Nennwerte. Auf verkaufte Artikel fällt zusätzlich eine 
Umsatzsteuer an, mit dessen der Kunde nichts zu tun hat.

9.3) Steuerentrichtungssätze in EU und nicht EU-Ausländern: Auch im 
EU-Ausland sowie im nicht EU-Ausland fallen solche Steuerent-
richtungssätze an, die von Land zu Land recht unterschiedlich aus-
fallen können. Dies müssen Kunden bei der Bestellung von Artikeln 
insbesondere dann wissen, wenn es um zusätzliche Einfuhrsteuern 
geht, die ein Land auf Produkte erhebt. Auch gekaufte Waren in DE 
können gewissen Steuerrechtlichen Voraussetzungen unterliegen, die 
in einem anderem Land anders aussehen, so dass in diesem Punkt 
auch die zollrechtlichen Fragen zu beachten sind, wie bereits auch 
schon in Punkt 9.1 aufgeführt.
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Punkte 10) bis 10.2)    Datenschutzrechtliche Bestimmungen und die
   verschlüsselte Übertragung persönlicher Daten

10) Die Webseite und der Onlineshop www.vary-forensic.de muss zur Abwicklung 
von Kaufverträgen (siehe auch unter Punkt 11, Unterpunkt a)) und anderen 
(persönlichen) Anliegen der Kunden / Nutzer persönliche Daten nach dem 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) mit der Gültigkeit in Deutschland und weiten 
Teilen Europas verarbeiten und im Zuge dessen dafür sorgen, dass die Daten 
verschlüsselt (siehe Aufführung in Punkt 10.1) übertragen, gespeichert und 
genutzt werden können. Im folgenden ist aufgelistet, um welche Daten es im 
Einzelnen geht, die von Vary Forensic für Zwecke s. Unterpunkt b) erhoben und 
abgefragt werden:

Unterpunkt a)  – Die Auflistung personenbezogener Kundendaten, die von der 
Webseite, dem Onlineshop oder in Bestellformularen von Vary Forensic in 
Verbindung mit einer Vertragsbegründung abgefragt werden:

– a)   Name und Nachname
– b)   Adresse/n mit Zusätzen (bei mehrfach Zustellungen an verschiedenen 
          Wohnsitze/n im Inland und/ oder im Ausland)
– c)   E-Mail Adresse des bestellenden Kunden
– d)  gegebenfalls Telefonnummer / Faxnummer
– e)  Angaben zum Zahlungsmittel (IBAN / BIC / SWIFT / Kredit) und der 
          Zahlungsmethode mit entsprechenden notwendigen Daten um eine 
          Bestellung abschließen zu können.
– f)  IP-Adresse des verwendeten Geräts zur Bestellung / Informationen zum 
         Router, über dessen eine Internetverbindung hergestellt wird, um das 
         Angebot von www.vary-forensic.de nutzen zu können (erfolgt in 
         automatischer Weise vom Internetdienstanbieter gemäß Sicherheitsproto-
         kollerstellungen zur Allgemeinen Internetsicherheit und Terrorabwehr in 
         der Bundesrepublik Deutschland durch die Bundesnetzagentur).

Je nach Art und Umfang der Abfragung  durch www.vary-forensic.de, welches 
auch vom Zweck der Abfragung  ausgeht, kann es sein, dass auch nur bestimm-
bare Punkte abgefragt werden. Was in welchen Fällen abgefragt wird, ist auf der 
jeweiligen Seite z.B. Bei Cookie-Akzeptierungen oder einem Kontaktformular 
durch Kunden, Bezahlinformationen am Ende eines Bestellvorganges über den 
Onlineshop oder in Bestellformularen ersichtlich dargestellt & klar kommuniziert.

Unterpunkt b)  – Die Auflistung der Zwecke zur Nutzung der Daten, die von der 
Webseite, dem Onlineshop oder von Vary Forensic angestellten Personen ver-
wendet werden:

– a)  zum Abgleich mit bestehenden und hinterlegten Kundendaten
– b)  zur Verifizierung (z.B. eines Nutzeraccounts oder Zugang)
– c)  zur Verarbeitung um einen Kaufwunsch des Kunden zu entsprechen
– d)  zur Speicherung der Daten nach den Grundsätzen der 
         Datenschutzgrundverordnung mit Fristen (s. Datenschutzinformationen)

Weitere und detailliertere Informationen zur Nutzung, Speicherung und Weiter-
leitung von personenbezogenen Daten, erfährt der Kunde / Nutzer von 
www.vary-forensic.de und dessen Onlineshop in dem separat ausgearbeiteten 
Dokument der DSGVO mit der Fassung  Dok.Nr.:20240101DS in schriftlicher 
Textform aufgeführt und zum Download für die Unterlagen unter www.vary-
forensic.de/kontakt

10.1)  Die elektronische Sicherheitsverschlüsselung der vom Kunden übermitt-
elten persönlichen Daten zur Person wird mittels SSL-Verschlüsselung mit einem 
jeweils gültigen Sicherheitszertifikat geleistet, welches in der Adresszeile des 
Browsers mit einem entsprechenden “Schloss-Ikon” dargestellt ist. Beim Klick 
auf das Schloss kann der Kunde / Nutzer der Webseite sowie des Onlineshops das 
gültige und angewendete SSL-Zertifikat nach Version einsehen. Das jeweils 
gültige Sicherheitszertifikat (mind. 1 oder mehr) wird von Vary Forensic durch 
verlässliche Partner der Internetsicherheit für eine rundum geschützte Datenüb-
ertragung eingekauft und auf die Domain/s zugeteilt.

10.2)  Kundenschutz vor Datendiebstahl:  Wie in Punkt 10.1 bereits 
erwähnt, findet eine gesicherte Übertragung der Kundendaten an 
Vary Forensic auf der Webseite wie auch gleichermaßen im Online-
shop statt, die mittels SSL-Zertifikat / Sicherung gewährleistet ist. 
Obgleich dieses Schutzes ist der Kunde verpflichtet, beim Besuch der 
genannten Onlinedienste im World Wide Web darauf zu achten, dass 
das 'Schloss'-Symbol neben der Internetadresse zu sehen ist.  Fehlt 
das Schloss oder ist ein 'Schutzschild' neben der Adresse als Symbol / 
Icon abgebildet, findet keine sichere Datenübertragung statt. In 
diesen Fällen hat der Kunde seine persönlichen Daten ausdrücklich 
nicht  zu übermitteln! Vollzieht der Kunde dies trotz dieser Warnung 
dennoch und kommt es in Folge dessen zu einem Datendiebstahl, so 
ist der Kunde für sein Fehlverhalten selbst verantwortlich und der 
entstandene Schaden des Kunden ist nicht von Vary Forensic 
Deutschland zu ersetzen obwohl das SSL-Zertifikat entweder nicht 
verfügbar, abgelaufen oder aus anderen Gründen nicht funktioniert 
hat. Der Kunde hat in einem solchen Fall entweder Fahrlässig oder grob 
fahrlässig gehandelt, welches Schadensersatzansprüche gegenüber 
Vary Forensic immer ausschließt.  Schadensersatzansprüche können 
nur und ausschließlich geltend gemacht werden, wenn Vary Forensic 
ein gültiges und hinterlegtes (also vorhandenes) Zertifikat wissentlich 
nicht zugeteilt und in Verwendung gebracht hat, welches durch den 
Kunden durch eine Rechtsvertretung (Anwalt) zu beweisen gilt.

Punkte 11) bis 11.4) Vertragsbegründungen, Laufzeiten, 
Vertragsstrafen, Vertragskündigungen 
und verwendete Abosysteme

11) Vertragsbegründungen: Gründungen von Verträgen zwischen dem 
Kunden und dem Verkäufer Vary Forensic finden immer dann statt, 
wenn der Kunde eine Ware bestellt. Um eine Vertragsbegründung 
eingehen zu können, bedarf es Voraussetzungen:

Unterpunkt  a)  – Der Kunde / die Kundin muss das 18. Lebensjahr 
vollendet haben und nach dem Gesetz als volljährig gelten. Ist die 
Person unter 18 Jahren, so hat die Bestellung eine Sorgeberechtigte 
Person durchzuführen, die auch der Vormund des Minderjährigen ist 
(also Elternteil) oder bestellter Betreuer.

Unterpunkt  b)  – Ein Vertrag (definiert als Kaufvertrag) kommt dann 
Zustande, sobald die Kaufabwicklung abgeschlossen ist und der 
Kunde eine Bestätigungsmail über den getätigten und abgeschloss-
enen Kauf von Vary Forensic erhalten hat. Um den Kauf eines 
Produkts zu bestätigen, muss der Kunde die AGB sowie die Daten-
schutzerklärung bestätigen, damit Vary Forensic die Bestätigung 
erhält, dass der Kunde weiß welche Bestimmungen gelten laut AGB 
und die personenbezogenen Daten laut DSGVO überhaupt verar-
beiten darf. Der Kunde akzeptiert mit dem abgeschlossenen Kauf die 
AGB mit allen seinen Punkten und die DSGVO und somit die Vertrags-
begründung zur Abwicklung der Bestellung bis die Sendung beim 
Kunden angekommen ist. Dann endet der Vertrag, wie auch in Punkt 
11.1 aufgeführt.

Ein Vertrag kommt nicht zu Stande, wenn der Kunde / die Kundin 
gesetzlich nicht volljährig ist. Auch kommt ein Vertrag nicht zu Stan-
de, wenn die AGB und Datenschutzverordnung vom Kunden nicht als 
'gelesen und verstanden' bestätigt worden ist. Bei rechtswidrigen 
Verhaltens einer Person laut Punkt 11.2 kommt kein Vertrag zu Stande, 
wenn Vary Forensic berechtigte Zweifel an der Identität des Kunden 
und / oder an seinen eingegebenen Daten hat. Unter Umständen 
braucht es v. Kunden ein Nachweis, s. a. Punkt 12. Vary Forensic behält 
sich vor, einigen Kunden nur ausgewählte Zahlungsarten anzubieten.
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11.1)  Laufzeiten von Verträgen:  Als so genannte Vertragslaufzeit gilt die Dauer 
der Bearbeitung einer vom Kunden aufgegebenen und bestätigten Bestellung 
eines Produkts (Ware, Artikel) bis zur Auslieferung an den Kunden, der die 
entsprechende Ware bestellt hat. Da Vary Forensic nur Kaufverträge für 
Produkte von der Webseite, dem Onlineshop, Vor Ort oder mittels Bestellformu-
lare anbietet und annimmt, gelten diese immer nur für den Zeitraum der 
gesamten Abwicklung einer Bestellung wenn der Artikel bereits bezahlt worden 
ist. Ist das nicht der Fall (durch Kauf auf Rechnung), dann Endet der Vertrag erst 
dann, wenn der Artikel bezahlt worden ist. Ein Abomodell siehe Punkt 11.4 gibt es 
nicht. Verträge kommen nur Zustande, wenn die Voraussetzungen laut Punkt 11 
in den Unterpunkten a) und b) vom Kunden erfüllt sind.

Unterpunkt a)  – Eine hinauszögernde Zahlungsmethode über 'Kauf in Raten' 
und/ oder 'Bezahlung in Raten' und / oder 'Zahlung aussetzen / pausieren' wird 
von Vary Forensic weder unterstützt noch angeboten um die Vertragslaufzeit 
nicht länger als nötig bestehen zu lassen. Ratenzahlungsvereinbarungen werden 
unterdessen ebenfalls nicht getroffen und sind in allen Fällen ausgeschlossen.

11.2)  Vertragsstrafen: Es gibt einige Möglichkeiten einer anzumahnenden und zu 
verhängenden Vertragsstrafe, die dem Kunden betrifft oder betreffen kann und 
nachfolgend sondierter betrachtet werden sollte:

Unterpunkt a)  – Eine Vertragsstrafe wird fällig, wenn der vermeindliche Kunde 
versucht / oder versucht hat, sich mit gefälschten Identitätsdaten Zugang zur 
Ware zu verschaffen, die nur über eine Bestellung zu bekommen ist. Das wiss-
endliche Betrügen um sich einen Vorteil oder Ware zu ergaunern ist laut dem 
Strafgesetzbuch (StGB) eine Straftat. 

– 1) wenn kein Vertrag  zu Stande gekommen ist, durch das vorzeitige Auffliegen 
des Identitäts-Diebstahls, wird von Vary Forensic als fast geschädigter eine 
Strafanzeige gegen den Kunden erstattet – wegen des versuchten Betruges. 
Gleiches gilt auch dann, wenn offensichtlich mit den Daten einer anderen Person 
eingekauft wird, die von dem Vorhaben nicht in Kenntnis gesetzt worden ist.

–  2)  wenn ein Vertrag  aufgrund der gefälschten oder falschen Identität zu Stan 
-de gekommen ist und die Ware an den Kunden (laut seiner Angaben) geliefert 
worden ist, ist Vary Forensic ein Sachschaden entstanden, wenn die gelieferte 
Ware nicht bezahlt wird bzw. wurde. Hier gibt es ein sofort anhängendes 
strafrechtliches und zivilrechtliches Verfahren wegen des Betruges und dem 
Nutzen falscher Identitätspapiere sowie eine Strafzahlung von 500,00 Euro, die 
in einem zivilrechtlichen Prozess -nebst dem eigentlichen Warenwert- vom 
Kunden (Beschuldigten / Angeklagten) seitens Vary Forensic, stellvertretend 
durch Ronny B. Koseck eingeklagt wird. Die Prozesskosten für die Anklage und 
Anwaltskosten von Vary Forensic sind hier ebenfalls vom Beschuldigten zu 
tragen.

Unterpunkt b)  – Eine Vertragsstrafe im Sinne des Rechts, ist auch die Anmahn-
ung von offenen Rechnungen, die auch nach einer Zahlfrist von 14 Tagen nicht 
oder nicht vollständig beglichen worden ist. Vary Forensic – stellvertretend durch 
unsere Finanzabteilung wird den Kunden dann entsprechend Abmahnen, die 
erhaltenden Artikel zu bezahlen und erhält damit auch eine erneute Frist von 14 
Tagen zur vollständigen Zahlung. Mit jeder Mahnung laufen weitere Kosten auf 
(Mahngebühren, siehe auch Punkt 4.3, die vom Kunden zusätzlich zu der zu 
zahlenden Summe zu leisten sind. Dies gilt auch für den weiteren Fall der unter 
Punkt 4.2 a) aufgeführt ist.

11.3)   Vertragskündigungen:  Wurde ein Vertrag laut Punkt 11  und den aufge-
führten Voraussetzungen unter Unterpunkt a) und b) zwischen dem Kunden und 
Vary Forensic geschlossen, so kann dieser vom Kunden bis zu dem Zeitpunkt der 
Warenversendung durch Vary Forensic, mittels Wideruf gekündigt werden. Ist 
die Ware bereits verschickt, geht dies nicht mehr. Eine Vertragskündigung ist für 
den Kunden kostenlos. Auch Vary Forensic kann einen Kaufvertrag über Waren 
vorzeitig mit dem Kunden aufkündigen, wenn erhebliche Zweifel darüber 
aufkommen, ob der Kunde zahlungsfähig ist oder ein vertragwidriges Handeln 
des Kunden lt. Punkt 11.2, a) zu erkennen ist.

11.4)  Verwendete Abosysteme und automatische Vertragsverlän-
gerungen gibt es bei Vary Forensic nicht in der Anwendung und sind 
auch in Zukunft nicht vorgesehen.

Punkt 12)    Erforderliche Alters- und Identitätsnachweise 
   welche vom Kunden zu erbringen sind

12)  Erforderliche Alters- und/ oder Identitätsnachweise: sind vom 
Kunden,  der Bestellungen auf  www.vary-forensic.de und dessen 
Onlineshop ausführt auf Ersuchen von Vary Forensic zu erbringen, 
wenn am richtigen Alter der Person gezweifelt wird. Gleiches gilt 
auch, wenn an der Identität gezweifelt wird.

Unterpunkt  a)  – Altersnachweise  sind unter Umständen dann not-
wendig, wenn Artikel verkauft werden sollen, die für Personen unter 
18 Jahren laut dem Jugendschutzgesetz nicht geeignet sind. Hierzu 
gehören aber auch filmerische Inhalte, die sich in der Videothek auf 
www.vary-forensic.de befinden unter dem FSK 16 oder 18 unterliegen. 
Das Erbringen eines Altersnachweises vom Kunden / Nutzer wird 
unter den bereits genannten DSGVO-Bestimmungen s. in Punkt 10, 
Unterpunkt a) behandelt und verarbeitet.

Unterpunkt  b)  –  Identitätsnachweise  können unter Umständen an-
gebracht sein, wenn von Ronaldyn.Original zu vermuten ist (ein Ver-
dacht reicht hier schon aus), dass es sich bei dem Kunden um jeman-
den handelt, der entweder gemäß Punkte 4.1 a), 10 - Unterpunkt a) 
und / oder Punkt 11.2 vermutlich nicht die Person ist, die sie vorzuge-
ben scheint; Daten einer Bankverbindung mit dem angegebenen 
Namen nicht übereinstimmen. Liegen Hinweise für die Zahlungsun-
fähigkeit eines Kunden vor, benötigt Vary Forensic bei größeren 
Summen ab Warenwert von 250,00 Euro einen SCHUFA Auszug, der 
Schufa Holding GmbH, der abgefragt wird. Die Hinweise für eine 
Zahlungsunfähigkeit müssen für Vary Forensic stichhaltig vorliegen 
und gegenüber dem Kunden begründet werden können.

– erforderlich sind Identitätsnachweise auch immer dann, wenn ein 
Kunde wegen vertragverletzendes Verhalten von vary-forensic.de 
gesperrt werden soll oder bereits ist. Diese Personen sind dann von 
einer Onlinebestellung bei Vary Forensic ausgenommen, wenn sie die 
Waren nicht per Vorkasse zahlen wollen oder können.

– Ein Identitätsausweis ist immer vorzulegen, wenn Bestellungen aus 
dem nicht EU-Ausland erfolgen und die Waren auch dorthin geliefert 
werden sollen.  Hier dient die Legitimation einem Sicherheits-
mechanismus, um Betrug vorzubeugen und nach Möglichkeit zu ver-
hindern. Für EU-Bürger gilt dies nur in ausgewählten Stichproben-
durchführungen. Weist sich ein potenzieller Kunde darauf hin nicht 
mit seinem amtlichen Lichtbildausweis aus, hat Vary Forensic das 
Recht, einen Einkauf des Kunden zu verwehren bzw. die Bestellung zu 
stornieren und somit nicht auszuführen.

- Ein Identitätsnachweis wird immer erforderlich sein, wenn es um die 
Bestellung und um den käuflichen Aneignungsversuch von Produkten 
geht, die ausschließlich für Institutionen und Behörden vorgesehen 
sind wie z.B. Der Erwerb von Bombenatrappen, Rohrbomben-Imitate 
und vergleichbaren Materialien. Der Grund hierin ist dahingehend zu 
sehen, dass private Besteller mit diesen und gleichwertigen Artikeln 
Notlagen und Krisen hervorrufen können oder diese gebrauchsfertig 
umrüsten könnten. Vary Forensic Deutschland baut Imitate zu Ausbil-
dungszwecken, die Institutionen und Behörden als Lehrmaterialien 
zur Verfügung stehen sollen. Ein Erwerb ist daher aus Sicherheitsgrün-
den nur diese möglich, was entsprechend durch einen Mitarbeiteraus-
weis oder der Bestätigung des Betriebes nachzuweisen ist. 
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Eingetretende Änderungen an oder in den AGB

– Betreff Punkt 7 bis 7.3 inklusive aller Unterpunkte  in diesem Ab-
schnitt zur Nutzung der beschriebenen Videothek auf der Webseite 
www.vary-forensic.de, welche mit dieser Fassung noch nicht zum 
Tragen kommen und somit kein Bestandteil dieser AGB sind.

– weitere Änderungen sind derweil nicht bekannt,  so dass die 
anderen Punkte gemäß der salvatorischen Klausel von einer 
möglichen Unwirksamkeit nicht betroffen sind.

Dieser AGB unterliegen auch die Bestimmungen zur Datenverarbeitung und 
dessen Regelungen und Verfahren laut dem Bundesdatenschutzgesetz, welche 
in der Datenschutzinformation gesondert und ausführlich erklärt worden sind. 
Diese findet sich ebenfalls auf der Vary Forensic Webseite zur Betrachtung via 
PDF Viewer sowie auch zum barrierefreien Download.

Inkrafttreten der Allgemeinen Geschäftsbedingungen

Die Geschäftsbedingungen, wie beschrieben, wurden von Ronny B. 
Koseck verfasst und nochmals überprüft. Mit  der  Veröffentlichung
dieser AGB tritt sie mit folgender Fassung:       20240201AGB
am . .02012024  mit 

sofortiger Wirkung in Kraft und gilt.

Unterzeichner: ____________________________________
Inhaber / Verantwortlicher von Vary Forensic Deutschland

Punkt 13)  Salvatorische Klausel

Ist ein oder mehrere Punkte in dieser AGB fehlerhaft / vertraglich nichtig 
(geworden), so gilt dies nur für den entsprechenden Punkt / die Punkte, so dass 
alle anderen dadurch ihre Wirksamkeit nicht verlieren und in Kraft gesetzt 
bleiben.  Kunden akzeptieren mit der Bestellung die AGB und all seine aufge-
führten Punkte (beachte Punkt 13) und erkennen sie gemäß der deutschen 
Gesetze an. Die Datenschutzverordnung ist separat beschrieben und bedarf 
daher in den AGB keiner großen Aufführung. Diese AGB ist Bestandteil eines 
jeden Vertrages und gilt beiderseits.

Allgemeine Geschäftsbedingungen für die Webseitennutzung Vary Forensic, 
den dazugehörigen Onlineshop und generellen Bestellungen, die auch über ein 
Bestellformular getätigt werden oder im Hause Vary Forensic gekauft werden

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (kurz AGB) wurden für die Nutzung 
der Webseite unter www.vary-forensic.de und dem dazugehörigen Onlineshop 
sowie für generelle Bestellungen verfasst, die über ein Bestellformular geleistet 
werden können.  Beschrieben sind zum Teil auch in diversen Unterpunkten, was 
im Sinne von Vary Forensic zu beachten ist und wie die geltenden Regelungen 
derzeitig mit dieser Fassung aussehen.

Für die Nutzung der Webseite und dem Onlineshop sowie für die Nutzung der 
Möglichkeit zur Aufgabe einer Bestellung für Artikel, ist diese AGB bindend, die 
vom Kunden und/ oder Nutzer der Webseite anzuerkennen sind, damit ein 
Vertrag zu Stande kommen kann und/ oder die sachgemäße und ordnungsge-
mäße Nutzung der Webseite und aller dortig hinterlegten Dokumente, Foto-
grafien, Abbildungen, Ton- und Filminhalte sichergestellt werden kann. Hieraus 
ergeben sich Rechte und Pflichten für beide Vertragspartner, die als Kunde und 
Vary Forensic und als Inhaber Ronny B. Koseck und seine Mitarbeiter definiert 
werden. 

Neben den bereits aufgeführten Punkte, gelten auch die folgenden, 
sowie die aufgeführten Änderungen:

Zusatzpunkt 14)    Nutzung des Kontaktformulars auf der Webseite

14)  Auf der Vary Forensic Webseite findet der potenzielle Kunde und Web 
-seitenbesucher unter www.vary-forensic.de/kontakt ein Kontaktformular, mit 
dem der Kunde die Möglichkeit hat, Vary Forensic eine Mitteilung zukommen zu 
lassen, Anregungen los zu werden oder Anfragen zu jeglicher Art zu stellen, die 
projektbezogen sind, wie die Punkte beschreiben.

Dem Kunden ist erlaubt:

– a)  Anfragen zu stellen, die sich auf ein behandeltes Thema stützen,
– b)  Anfragen zu stellen, die sich auf ein Projekt beziehen,
– c)  Mitteilungen zu verfassen, die einem Sendestatus einer Ware betreffen,
– d)  Anfragen für Projekt- und Studienbeteiligungen zu stellen,
– e)  Anfragen für die Einholung genereller Informationen

Dagegen ist es dem Kunden nicht erlaubt:

– a)  Es ist dem Kunden nicht erlaubt, das Kontaktformular für persönliche 
         Geschichten zu verwenden, die im Gesamtaspekt irrelevant sind,
– b)  Es ist dem Kunden nicht erlaubt, das Kontaktformular strafrechtlich und 
          strafrechtlich-relevant zu missbrauchen,
– c)  Es für alle Arten von Werbungen / Spam zu nutzen
– d)  Es für ständig die gleichen Anfragen zu nutzen (auch Presseanfragen).

Neben der Beachtung dieser Punkte durch den Kunden / Besucher der Webseite 
und der Achtung und Wahrung der guten Sitten und dem Entgegenbringen von 
nötigem Respekt, werden auch hier alle gesendeten persönlichen und personen-
bezogenen Daten gemäß Punkt 10 verschlüsselt übermittelt.

Mit folgenden QR-Code gelangen Sie auf die Seite von Vary Forensic 
Deutschland mit den AGB und Datenschutzbestimmungen unter dem 
Bereich www.vary-forensic.de/kontakt
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Allgemeine Geschäftsbedingungen

Den Allgemeinen Geschäftsbedingungen erstrecken sich auch auf den 
Sonderteil A mit der Bezugnahme zu den durchführbaren Arbeiten 
und in Folge dessen Leistungen der Vary Forensic – Crime Science Unit 
sowie dem Angebot, sich auf einen Darsteller-Pool zu bewerben.

Zu beachten ist der Sonderteil A in der Anlage.

02.01.2024
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Allgemeine Geschäftsbedingungen
Sonderteil A mit den Punktaufführungen
1.0 bis 1.5, betreffend Darsteller-Pool für Forensische Rekonstruktionsarbeiten
2.0 bis 2.6, betreffend Crime Science Unit Leistungen (Allgemein)

Punkte 1) bis 1.4) Der Darsteller-Pool bei Vary Forensic Deutschland 
für forensische Rekonstruktionsarbeiten

1)  Vary Forensic Deutschland nutzt einen Darsteller-Pool auf der Webseite 
www.vary-forensic.de  auf den sich Privatpersonen bewerben können. Die Ein-
führung und Nutzung eines solches Pools ist nötig, da es im Rahmen von foren-
sischen Ermittlungsarbeiten nötig ist oder werden kann, entsprechende Fallre-
konstruktionen durchzuführen die sich aus einer vorliegenden Straftat ergeben 
haben. Vary Forensic bietet hier für den behördlichen Ermittlungsbereich speziell 
Rekonstruktionsarbeiten an, für die es Freiwillige braucht, um nachzustellende 
Situationen überhaupt leisten zu können.

1.1)  Bewerben auf diesen Pool kann sich jede natürliche Person in den gesetzten 
Rahmen, wie an entsprechender Ort und Stelle angegeben. Ein Mindestalter von 
18 Jahren ist hier nicht erforderlich, wenn ein Erziehungsberechtigter seine Zu-
stimmung erteilt. Eine Garantie auf Aufnahme oder eine so genannte Aufnahme-
verpflichtung durch Vary Forensic in den Pool besteht nicht.

1.2)  Der Bewerber und später Teilnehmende weiß darüber bescheid, dass eine 
Aufnahme in den Pool und eine eventuell hieraus resultierende Teilnahme an ein 
Rekonstruktionsverfahren an diversen Pflichten gebunden sind. Hierzu zählen:

–  die Angabe richtiger und vollständiger Personalien im Bewerberbogen
–  die Mitwirkungspflicht bei einer durchzuführenden Rekonstruktionsarbeit
–  das Befolgen von Anweisungen, welche von Vary Forensic Mitarbeiter   
     ausgeprochen werden um einen sicheren Ablauf gewährleisten zu können
–  die eigenständige Abmeldung am Auswahlverfahren, wenn kein Interesse 
     mehr an einer Teilnahme besteht  via Austrittverfahren.→

1.3)  Ein im Pool befindlicher Kandidat kann von Vary Forensic aus der akteullen, 
laufenden oder von weiteren bevorstehenden Rekonstruktionsarbeit ausschlie-
ßen & ein Austrittverfahren einleiten wenn d. Kandidat nach folgenden Punkten:

–  am Set grob fahrlässig gehandelt hat, Anweisungen nicht befolgt hat und 
    hieraus ein Personenschaden hervorgerufen worden ist. Es zu Eigen- und / oder 
    Fremdverletzungen gekommen ist, weil der Kanditat bzw. Teilnehmende in der 
    Sache eigenmächtig übertrieben hat und somit ein nicht legitimiertes 
    strafbares Handeln umgesetzt hat (betreff Körperverletzungen).
–  sich mehrfach nicht auf ein von Vary Forensic zugesandtes Angebot zu einer    
    definierbaren Rekonstruktionsarbeit gemeldet hat und / oder sich nicht im   
    Rahmen der Einladung an die dortig verfassten Angaben gehalten hat
–  verbrecherische Absichten im Sinn hat und sich von der Teilnahme einen Vor-
    teil erhofft um Straftaten ausführen zu können
–  für psychisch als “nicht geeignet” von Vary Forensic angesehen wird
–  für nicht oder noch nicht “reif genug” angesehen wird oder nicht mehr reif   
    genug aufgrund von Vorkommnissen
–  eine ehemalig begangene und verurteilte Straftat wissentlich im 
    Bewerberbogen verschwiegen hat, welches immer zum Ausschluss von  
    forensischen Nachstellungsversuchen führt.
–  sich nicht an die geltende Hausordnung von Vary Forensic gehalten hat.

1.4)  Alle gemachten Angaben des Darstellers / Bewerbers werden nach den 
gültigen Verordnungen des Datenschutzes verarbeitet und gespeichert und 
lediglich dafür genutzt, geeignete Personen für einen Rekonstruktionsversuch zu 
kontaktieren. Nach einem Austritt aus dem Pool, werden die Daten von Vary 
Forensic unverzüglich gelöscht.

Punkt 1.5) Leistungen für Teilnehmende an 
forensischen Rekonstruktionsarbeiten

a)  Die Teilnehmede an einer forensischen Rekonstruktionsarbeit 
erhalten ausdrücklich keine geldwerten Leistungen für ihre Teilnahme 
an dieser. Die Teilnahme erfolgt auf freiwilliger Basis, so dass auch 
anfallende Reisekosten (sofern zutreffend) vom Teilnehmer selbst 
beglichen werden müssen. Ein Anspruch gegenüber Vary Forensic 
hierfür entlohnt zu werden oder die Riesekosten erstattet zu bekomm 
-en, besteht nicht.

b) Wurden Kleidungsstücke während einer Rekonstruktionsarbeit aus 
einem Ausversehen heraus zerstört, so werden diese von Vary 
Forensic entsprechend dem Zeitwert erstattet oder eine andere Form 
der Gutschrift mit dem Betroffenen vereinbart. Ein Schadensersatz 
seitens Vary Forensic wird hier nur aus Kulanz gewährt, da den Teil-
nehmen mit einer Teilnahme klar ist, dass Kleidungsstücke unter Um-
ständen Schaden nehmen könnten.

c) Bei Rekonstruktionsarbeiten für eine forensische Klärung zu einem 
vorliegenden Fall, erhalten die Teilnehmenden eine kostenfreie Ver-
pflegung von Vary Forensic gestellt, wenn ein Zeitrahmen von 5 
Stunden überschritten wird. Getränke sind derweil für Teilnehmende 
während der Rekonstruktionsarbeiten allzeitlich kostenfrei.

Punkte 2) bis 2.6) Die Leistungen der Crime Science Unit von Vary 
Forensic Deutschland in notwendig gestaffelter 
Betrachtung nach Punkten d. Leistungsart.

2)  Die Leistungen, die von der Crime Science Unit erbracht werden 
können sind recht unterschiedlich angesiedelt. Von Arbeiten an einem 
Tatort über Teilnahmen an einer Befragungssituation von Opfer / 
Täter über beratende Angebote bis hin zur Gutachtenerstellung von 
Tathergangsplausibilitäten im Kontext zum vorliegenden Fall X.

2.1)  Arbeiten an einem Tatort

Die Crime Science Unit kann an einen Tatort bestellt werden, welches 
über die üblichen Kontaktmöglichkeiten und einem auf der Webseite 
www.vary-forensic.de  aufgeführten “Notfall-Button” möglich ist. 
Hierbei gibt der Auftraggeber an, um welche Art von Einsatz es sich 
handelt für den die Crime Science Unit benötigt wird. An einem Tatort 
kommuniziert die Vertreterperson der Crime Science Unit nur mit dem 
vor Ort anwesenden Einsatzleiter, um darüber informiert zu werden, 
was die gegenwärtige Sachlage ist und welche Aufgaben die CSU leis-
ten soll. Hierzu werden auch zeitliche Rahmen besprochen. Die CSU 
arbeitet im Normfall in eigenständiger Art und Weise und dokumen-
tiert vorgefundene Tatsachen an einem Tatort schriftlich wie auch 
fotodokumentarisch um hieraus im Anschluss eine Tatplausibilitäts-
bekundung durchführen zu können. Wird die Crime Science Unit in 
ihrem Einsatz mehrfach behindert, bricht sie den Einsatz ab. 

2.2)  Arbeitsmaterial der Crime Science Unit

Aus Sicherheitsgründen nutzt die Crime Science Unit von Vary 
Forensic ausschließlich eigenes Arbeitsmaterial und ausdrücklich 
kein Fremdmaterial. Im Rahmen eines einsatzauftrages kann es vor-
kommen, dass Produkte von Vary Forensic zum Einsatz kommen, wie 
etwa der DoHaiO-Test, der von der CSU eingebracht und durchge-
führt wird, jedoch aber später abgerechnet werden muss. Auch an-
dere Einbringungsarten von etwaigen Material müssen abgerechnet 
werden, sofern dies aus den Materiallisten der CSU hervorgeht und 
dem Einsatzleiter am Tatort vorgelegt werden, wenn die CSU vom 
Tatort abrückt.

Allgemeine Geschäftsbedingungen – Sonderteil A
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Punkt 2.6)  Datenaustausch und Auskünfte

– Vary Forensic Deutschland erhebt entsprechende Datensätze, die 
bei einem Einsatzort gegenüber eines CSU-Angestellten mitgeteilt 
werden und schreibt diese in eine zu eröffnende Fallakte – insbeson-
dere dann, wenn ein gerichtlichtes Gutachten verfasst werden soll.

– Kommt es zu Rekonstruktionsnachstellungen, erfahren die zufällig 
ausgewählten Personen aus dem Darsteller-Pool bei Vary Forensic 
keine Details zum vorliegenden Fall dessen Plausibilität im Tather-
gang zur Überprüfungsdiskussion steht. Vary Forensic gibt zudem 
keine Personendaten heraus oder erteilt Auskünfte über darstellen-
de Personen, welche in Rekonstruktionsarbeiten zu sehen sind.

Dieser AGB unterliegen auch die Bestimmungen zur Datenverarbeitung und 
dessen Regelungen und Verfahren laut dem Bundesdatenschutzgesetz, welche 
in der Datenschutzinformation gesondert und ausführlich erklärt worden sind. 
Diese findet sich ebenfalls auf der Vary Forensic Webseite zur Betrachtung via 
PDF Viewer sowie auch zum barrierefreien Download.

Inkrafttreten der Allgemeinen Geschäftsbedingungen -
Sonderteil A

Die Geschäftsbedingungen, wie beschrieben, wurden von Ronny B. 
Koseck verfasst und nochmals überprüft. Mit  der  Veröffentlichung
dieser AGB tritt sie mit folgender Fassung:       20240201AGB-STA
am . .02012024  mit 

sofortiger Wirkung in Kraft und gilt.

Unterzeichner: ____________________________________
Inhaber / Verantwortlicher von Vary Forensic Deutschland

Punkt 2.3)  Leistungsangebote der Crime Science Unit

Als Leistungsangebot der Crime Science Unit gelten folgende:

– Tatortbesichtigungen im Sinne der Tathergangsplausibilitätsbekundung mit der 
   anschließenden Fertigung eines entsprechenden Gutachtens zur Nutzung und 
   Verwendung vor einem Strafgericht.

– Leichnambesichtigungen im Institut für Rechtsmedizin (n. Auftragserteilung)
– Beratende Funktion bei komplizierten Fallkonstellationen (ggf. Mit Zuarbeit)

– Beobachtende Funktion bei Täter- / Opferbefragungen im Rahmen von 
   polizeilichen Vernehmungen / klinischer Rechtsmedizin und Ähnliche 
   Situationen

– Die Durchführung von forensischen Rekonstruktionen zu einem definierbaren 
   und vorliegenden Fall mit anschließender ausgewertender Analyse g. ThpB.

Punkt 2.4)  Kostenpunkte und Zahlungen

Als Kostenpunkte sind jene zu bezeichnen, bei denen die CSU von Vary Forensic 
eine Leistung und / oder Produkte anbietet und diese in Anspruch genommen 
werden. Hierzu zählen alle bereits genannten unter Punkt 2.3. Die anfallenden 
Kosten für einen Einsatz von der CSU sind unterschiedlich bemessen und hängen 
zumeist stark vom eingesetzten Zeitrahmen ab. Pauschalgebühren finden sich 
bei der Erstellung von forensischen Gutachten, die je Gutachten bei derzeit 
280,00 Euro liegen. Übrige Kostenpunkte sind gesondert zu berücksichtigen. Alle 
angefallenden Kosten sind durch Vary Forensic mit einer Rechnung zu belegen, 
die dann durch den einstigen Auftraggeber beglichen werden muss. Als Auftrag-
geber gilt zunächst die natürliche Person, die die CSU alarmiert bzw. Angefordert 
hat. Arbeitet diese Person bei einem Institut oder in einem behördlichen System, 
so ist die Rechnung stellvertretend für den Auftraggeber von dem Institut oder 
der Behörde zu begleichen. 

Der Einsatz der CSU ist immer kostenpflichtig, wenn Vary Forensic dem nicht 
ausdrücklich widerspricht – etwa bei Sondereinsatzlagen bei denen ggf. auf die 
Kostenerstattungen auf den erbrachten Leistungen, verzichtet werden kann. 
Was eine Sondereinsatzlage ist, wird im Einzelfall von Vary Forensic bestimmt.

Nächtliche Einsätze der Crime Science Unit unterliegen einem Zuschlag, der 
pauschal in Höhe von derzeit 300,00 Euro (inklusive Anfahrtskosten) zu berech-
nen ist. Eine Anforderung der CSU während der Geschäftszeiten ist und bleibt 
ohne Zuschlagskosten.

Punkt 2.5)  Unabhängigkeit der Crime Science Unit

Die Crime Science Unit arbeitet immer unabhängig und prüft Sachlagen auf 
eigenständiger Art und Weise. So spricht die CSU in ihrer Einsatzrolle mit Täter-
personen und Tatopfern immer in gleicher Weise ohne Unterstellungen zu ver-
lautbaren und ohne den Befragten “etwas in den Mund zu legen”. Die Crime 
Science Unit lässt sich hierbei auch nicht von Richtern oder Polizisten in eine 
bestimmende Richtung drängen. Forensisch durchzuführende Rekonstruktions-
arbeiten leistet die CSU daher auch nur in eigenen Räumlichkeiten, die von außer-
halb manipulationssicher sind. Bestechungsversuche an die Crime Science Unit 
führen unmittelbar dazu, dass der begonnende Fall mit sofortiger Wirkung einge-
stellt wird. Aus diesem Grund nehmen die Mitarbeiter der CSU auch kein Bargeld 
an, da die Leistungen der CSU-Arbeit ohnehin erst im Nachgang beglichen werd-
en müssen.

Um eine sach- und ordnungsgemäße Tathergangsplausibilitätsbekundung durch-
führen zu können, braucht die Crime Science Unit einige Informationen, die Ihn-
en unter www.vary-forensic.de/crime-science-unit  schon genannt worden sind. 
Die Gabe solcher Informationen unterliegt keinem Bestechungsversuch, wenn 
die Datensätze neutral betrachtet vorgetragen werden.

Mit folgenden QR-Code gelangen Sie auf die Seite von Vary Forensic 
Deutschland mit den AGB und Datenschutzbestimmungen unter dem 
Bereich www.vary-forensic.de/kontakt
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Zu beachten sind auch die AGB in ihrer allgemein-gültigen Fassung, 
ebenfalls vom 02.01.2024.

Allgemeine Geschäftsbedingungen – Sonderteil A

Dok.Nr.: 20240201AGB-STA

02.01.2024

http://www.vary-forensic.de/crime-science-unit

